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  DOPPELT EXZENTRISCHES Klappenrückschlagventil  
 

- Doppelt exzentrisches Rückschlagventil mit Schwingklappe und geradem Sitz. 
- Optionale Herstellung als “WAFER”-Typ oder mit kundenspezifischen Flanschbohrungen. 
- Seitenabstand nach EN 558 Tabelle 2 Serie 13. 
- Auf diesen Ventile befindet sich ein Pfeil, der die Flussrichtung anzeigt. 
- Zahlreiche Konstruktionsmaterialien verfügbar. 
- Das Rückschlagventil RT ermöglicht den Durchfluss des Fluids in nur eine Richtung; es öffnet sich durch 

das hindurchfließende Fluid und schließt sich unter Mithilfe von Klappe und Gegengewicht, wenn 
dieses zurückfließt. 

- Es hat einen Hydraulikzylinder mit Dämpfer während der letzten 10% des Schließhubs. 
- Es besteht die Möglichkeit, die Schließzeit anhand eines Regelventils einzustellen. 
- Die Klappe kann nicht in Zwischenstellungen angehalten werden. 

 
Allgemeine Anwendungsbereiche: 
- Dieses Rückschlagventil eignet sich für den In-Line-Betrieb und als Sicherheitsventil für Notfälle. 

 
Größen: 
- DN150 bis DN2000. 
- Größere Maße auf 

Anfrage. 
 

Betriebs-(ΔP): 
- Der Differenzialdruck 

(ΔP), bei dem diese 
Ventile  arbeiten 
können ist sehr 
variabel; sie werden 
für die Bedürfnisse 
jedes einzelnen 
Projekts ausgelegt. 
Sie können auch so 
ausgelegt sein, dass 
sie hohen Drücken 
Stand halten. 

 
Flussgeschwindigkeit: 

 
- Die maximale Flussgeschwindigkeit, mit der diese Ventile arbeiten können, beträgt 4,9 m/s (nach 

AWWA C 504). 
 

Verbindungsflansche: 
- Um diese Ventile mit der Leitung zu verbinden, gibt es zwei Möglichkeiten: 

• Flanschverbindung; das Ventil wird als “WAFER”-Typ ausgelegt. 
• Flanschverschraubung; die Flansche des Ventils haben Bohrungen nach der vom Kunden 
spezifizierten Norm. 

Abb. 1 
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Bei beiden Varianten werden die Ventile so ausgeführt, dass sie entsprechend spezifischer Normen 
befestigt werden können. In den meisten Fällen handelt es sich um eine der folgenden Normen: 

-   PN10. - ANSI 150. - PN6. - PN16. -PN25. 
- Australian Standard. - British Standard. - JIS Standard. 

 
  ANWENDUNG EUROPÄISCHER RICHTLINIEN 
  Siehe das Dokument über die für CMO-Ventile geltenden Richtlinien. 
 

Qualitätsdossier: 
- Alle Ventile werden bei C.M.O. hydrostatisch mit Wasser getestet. Die Material- und Testzertifikate 
können auf Wunsch zur Verfügung gestellt werden. 
- Gehäusetest = Maximaler Betriebsdruck x 1,5. 
- Test der Schließvorrichtung = Maximaler Betriebsdruck x 1,1. 

 
 

  Vorteile des “Modells RT" von C.M.O.  
 

Die wichtigste Eigenschaft des Rückschlagventils RT von 
C.M.O. ist ihre doppelte Exzentrizität. 
Die Drehachse ist sowohl im Bezug auf die mittlere Ebene 
der Klappe (Exz. 1) als auch bezüglich der mittleren Ebene 
des Ventilgehäuses (Exz.2, ca. 10% der Nennweite des 
Ventils) verschoben, was die doppelte Exzentrizität bewirkt 
(Abb. 2). 
Dank dieser doppelten Exzentrizität erhält man ein sehr 
wirksames Schließsystem. Bei Ventilen mit 
Elastomerverschluss wird die Dichtung beim Öffnen des 
Ventils nicht mehr zusammengepresst und reibt nicht am 
Gehäuse. Darum wird die Dichtung bis zum Zeitpunkt des 
Schließens nicht zusammengedrückt, wodurch ein Großteil 
des Reibens und Quetschens vermieden und so die 
Lebensdauer verlängert wird. 
Außerdem öffnet sich das Ventil, wenn das Fluid in die auf 
dem Gehäuse angegebene Pfeilrichtung fließt, da die 
Drehachse bezüglich der mittleren Ebene des Gehäuses 
(Exz.2) verschoben ist. Fließt das Fluid dagegen in 
umgekehrte Richtung, schließt sich das Ventil. Dies ist die 
grundlegende Funktionsweise der Ventile RT, da sie als Sicherheitsventile in Notfallsituationen fungieren 
sollen. 
Zudem haben sie einen Hydraulikzylinder mit Dämpfung während der letzten 10% des Schließhubs. Die 
übrigen 90% können anhand eines Regelventils eingestellt werden, welches den Durchfluss des 
Hydrauliköls zwischen Zylinder und Behälter drosselt. Dadurch kann die Schließgeschwindigkeit des 
Ventils reguliert werden. 

Abb. 2 

mailto:cmo@cmo.es
http://www.cmo.es/


R Ü CK S CHL A G V E NT I L S E RIE RT  

C.M.O. 
Amategui Aldea 142, 20400 Txarama-Tolosa (SPAIN) TEC-RT.ES00 

Tel. Spanien: 902.40.80.50 Fax: 902.40.80.51 / Tel. International: 34.943.67.33.99 Fax: 34.943.67.24.40 
S. 3 cmo@cmo.es http://www.cmo.es 

 

 

 
Das Gehäuse des Ventils RT besteht hauptsächlich aus einem Klemmring mit dem gleichen 
Innendurchmesser wie die Leitung, in die das Ventil eingebaut wird, und einem Flansch auf jeder Seite. 
Es besteht die Möglichkeit, dass in diese Flansche eine Aussparung für den O-Ring eingearbeitet ist. 
Hierdurch werden zusätzliche Dichtungen vermieden, um das Ventil zwischen Flansche einbauen zu 
können. 
Für den Verschluss hat der Klemmring innen einen speziell bearbeiteten Edelstahlring. Die Klappe 
schließt sich gegen diesen Ring. 
Normalerweise handelt es sich um einen Metall-Metall-Verschluss. Ist die Klappe nicht aus Edelstahl, 
wird sie im Schließbereich mit Edelstahl beschichtet, wodurch der Verschluss komplett aus Edelstahl ist. 
Es besteht jedoch auch die Möglichkeit, den Verschluss mit Dichtungen auszuführen. In diesem Fall hat 
die Klappe eine Elastomerdichtung, welche gegen den Edelstahlring des Gehäuses schließt. 
In allen Fällen erfolgt der Verschluss wirksam mit minimaler Störung des Fluidflusses. 

 
Aufgrund der zuvor genannten Eigenschaften und der simplen Ausführung, ist dies ein robustes, 
preisgünstiges Ventil, welches sich für den Einsatz als Sicherheitsventil bei Notfällen eignet. 

 
Für die Durchflussregelung ist es dagegen nicht geeignet. Ist das Ventil komplett geöffnet, steht die 
Klappe parallel zur Flussrichtung und die erzeugten Störungen im Fluidfluss sind minimal. Wird der 
Öffnungsgrad kleiner, werden die durch die Klappe erzeugten Störungen größer, da sie immer lotrechter 
zum Fluidfluss positioniert ist und dadurch stärkere Vibrationen und Turbulenzen erzeugt werden. 

 
Dieses Ventil sind ideal für die Verwendung in Notfallsituationen. Da sie sich aufgrund des durch sie 
hindurchfließenden Fluids öffnen, sind sie normalerweise komplett geöffnet und die erzeugten 
Störungen im Fluidfluss sind minimal. Doch wenn ein Notfall auftritt, schließen sie sich in kürzester Zeit, 
ohne dass es zu länger anhaltenden mittleren Öffnungsgraden kommt. 
Ihr Gegengewicht- und Hydraulikzylindersystem dient allein dazu, den Verschluss sicherzustellen und 
diesen abzudämpfen, wobei die Schließzeit reguliert werden kann. 
Aufgrund dieser Eigenschaften kann die Klappe nicht in Zwischenstellungenangehalten werden. 
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Abb. 
   Abb. 3  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

LISTE DER STANDARDBAUTEILE 
POS. BAUTEIL POS. BAUTEIL 

1 GEHÄUSE 16 LAGER 
2 KLAPPE 17 PASSFEDER 
3 DICHTUNG 18 STIFT 
4 DICHTUNGSFLANSCH 19 ANLAUFSCHEIBE 
5 ANTRIEBSWELLE 20 O-RING-SCHNUR 
6 SYNCHRONWELLE 21 BLINDDECKEL 
7 ANTRIEBSTRÄGER 22 FÜHRUNGSDECKEL 
8 ARM GEGENGEWICHT 23 LAGERDECKEL 
9 PLATTE GEGENGEWICHT 24 DROSSELVENTIL 

10 HYDRAULIKZYLINDER 25 ÖLBEHÄLTER 
11 LAGERDECKEL 26 O-RING-SCHNUR 
12 LAGER 27 STIFT 
13 BOLZEN 28 UNTERLEGSCHEIBE 
14 DISTANZHÜLSE 29 SCHRAUBE 
15 SICHERUNGSRING 30 MUTTER 

Tabelle 1 
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  KONSTRUKTIONSMERKMALE:  
 

1- GEHÄUSE 
 

Das Gehäuse des Ventils RT ist ein einteiliges 
Gussteil. Seine Geometrie besteht hauptsächlich 
aus einem Klemmring mit dem gleichen 
Innendurchmesser wie die Leitung, in die das 
Ventil eingebaut wird, und einem Flansch auf 
jeder Seite. Als Option können diese Flansche 
rundum über den gesamten Umfang über eine 
Aussparung für einen O-Ring verfügen. 
Für das Schließen befindet sich im Klemmring ein 
weiterer Ring. Die Ringfläche ist immer aus 
Edelstahl, welches so bearbeitet worden ist, dass 
der Verschluss wirksam, jedoch mit minimaler 
Störung des Fluidflusses durchgeführt wird. 
Das Gehäuseinnere führt zu geringen 
Druckverlusten und vermeidet, dass sich im 
Verschlussbereich Feststoffe absetzen. 
Für die Wellenaufnahmen hat der Klemmring Quernaben. Diese werden von außen anhand von 
Verstärkungen und Rippen befestigt und verbinden die Wellenaufnahmen, den Klemmring und die 
Flansche. So entsteht ein sehr robustes Gehäuse, das problemlos allen Spannungen Stand hält. 
Als Werkstoffe werden normalerweise Edelstahl CF8M und Kohlenstoffstahl A216WCB verwendet. Muss 
das Gehäuse aus Kohlenstoffstahl sein, wird der Dichtungsring mit Edelstahl AISI 304 beschichtet, damit 
der Verschluss auf Edelstahl erfolgt. 
Weitere Werkstoffe wie Sphäroguss GJS-500, Edelstahllegierungen (AISI316Ti, Duplex, 254SMO, Uranus 
B6 usw.) sind auf Anfrage erhältlich. 
Im Allgemeinen werden die Kohlenstoffstahl- oder Eisengehäuse mit EPOXY Rostschutzfarbe (RAL 5015) 
lackiert. Weitere Rostschutzarten sind auf Anfrage verfügbar. 

 
2- KLAPPE 

 
Die Klappe besteht hauptsächlich aus einer ziemlichen 
dicken, runden, glatten Basis mit zwei Laschen, an 
denen die Wellen, auf denen die Klappe schwenkt, 
befestigt werden. Die Verbindung mit den Wellen 
erfolgt durch Passfedern und sowohl diese Verbindung 
wie auch die Klappe selbst sind entsprechend dem 
Betriebsdruck dimensioniert. 
Wird das Ventil mit Dichtungsverschluss ausgeführt, 
wird auf dem gesamten Umfang der Hauptklappe eine 
Aussparung eingearbeitet, in welche die 
Elastomerdichtung gelegt und anhand des 
Dichtungsflansches befestigt wird. 

Abb. 4 

Abb. 5 
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Abb. 

 
 

Als Werkstoffe werden normalerweise Edelstahl CF8M und Kohlenstoffstahl A216WCB verwendet. Hat 
das Ventil einen Metall-Metall-Verschluss und eine Kohlenstoffstahlklappe, bekommt diese im 
Verschlussbereich eine Beschichtung aus Edelstahl AISI304, damit der Verschluss völlig aus Edelstahl 
besteht. 

 
Weitere Werkstoffe wie Sphäroguss GJS-500, Edelstahllegierungen (AISI316Ti, Duplex, 254SMO, Uranus 
B6 usw.) sind auf Anfrage erhältlich. 
Im Allgemeinen werden die Kohlenstoffstahl- oder Eisenventile mit einer 80 Mikrometer dicken Schicht 
aus EPOXY Rostschutzfarbe (RAL 5015) lackiert. Weitere Rostschutzarten sind auf Anfrage verfügbar. 

 
3- SITZ: 

 
Normalerweise werden die Rückschlagventile RT von C.M.O. mit Metall- 
Metall-Verschluss ausgeführt, d.h. die Dichtigkeit wird durch den Kontakt 
zwischen Gehäuse (1) und Klappe (2) hergestellt. Beide Bauteile werden 
präzise bearbeitet, um den bestmöglichen Kontakt zu erzielen. Sind 
sowohl Gehäuse als auch Klappe aus Edelstahl, werden diese direkt 
bearbeitet. Ist eines dieser Bauteile dagegen nicht aus Edelstahl, wird 
eine Schicht dieses Materials auf die Schließfläche aufgetragen und 
anschließend bearbeitet. Durch diese Beschichtung erfolgt der  
Verschluss komplett auf Edelstahl. 

 
Es besteht jedoch auch die Möglichkeit, den Verschluss mit 
Dichtungen auszuführen. In diesem Fall wird um den 
gesamten Klappenumfang (2) herum eine Aussparung 
eingearbeitet, in welche die Elastomerdichtung (3) gelegt 
wird. Diese wird mit dem Dichtungsflansch (4) befestigt und 
schließt gegen das Gehäuse (1). In diesen Fällen handelt es 
bei der verwendeten Dichtung um ein spezielles 
Elastomerprofil, das gegen den Edelstahlring des Gehäuses 
gedrückt wird und das Ventil so schließt. 
Da diese Ventile mit doppelter Exzentrizität gefertigt 
werden,   erhält  man   ein  sehr  wirksames   Schließsystem. 
Wenn sich das Ventil beginnt zu öffnen, wird die Dichtung 
nicht mehr zusammengedrückt und reibt nicht gegen das Gehäuse. Die Dichtung wird als nur beim 
Verschluss zusammengedrückt, was unnötiges Quetschen vermeidet und ihre Lebensdauer verlängert. 
Bei großen Durchmessern kann das Elastomerprofil ohne Ausbau des Ventils aus der Rohrleitung 
ausgetauscht werden. 

 
Der Dichtungsring des Gehäuses befindet sich im Klemmring. Er wurde bearbeitet, um einen 
ordnungsgemäßen Verschluss sicherzustellen und gleichzeitig die im Fluidfluss erzeugten Störungen zu 
minimieren. 

 
Normalerweise ist die Dichtung bei Ventilen mit Dichtungsverschluss aus EPDM, doch können auf 
 Kundenwunsch auch andere Elastomerarten verwendet werden.  

Abb. 6 

Abb. 7 

mailto:cmo@cmo.es
http://www.cmo.es/


R Ü CK S CHL A G V E NT I L S E RIE RT  

C.M.O. 
Amategui Aldea 142, 20400 Txarama-Tolosa (SPAIN) TEC-RT.ES00 

Tel. Spanien: 902.40.80.50 Fax: 902.40.80.51 / Tel. International: 34.943.67.33.99 Fax: 34.943.67.24.40 
S. 7 cmo@cmo.es http://www.cmo.es 

 

 

 

 
Dichtungsmaterialien 

 
EPDM 
Dies ist die Standard-Dichtung der Ventile von C.M.O. Sie kann bei einer Vielzahl von Anwendungen 
verwendet werden, wird jedoch im Allgemeinen für Wasser und in Wasser gelöste Produkte bei 
Temperaturen  bis  90C  benutzt*.  Sie  kann  auch  bei  abrasiven  Produkten  eingesetzt  werden  und  gibt 
dem Ventil 100%-ige Dichtigkeit. 
NITRIL 
Wird  bei  fett-  oder  ölhaltigen  Fluiden  bei  Temperaturen  bis  90C  verwendet*.  Gibt  dem  Ventil  eine 
Dichtheit von 100%. 
VITON 
Geeignet   für   korrosive   Anwendungen   und   hohe   Temperaturen   bis   190C   im   Dauerbetrieb   und 
Temperaturspitzen bis 210C. Gibt dem Ventil eine Dichtheit von 100%. 
SILIKON 
Wird hauptsächlich in der Lebensmittelindustrie und für Pharmaprodukte mit Temperaturen bis 200C 
verwendet. Gibt dem Ventil eine Dichtheit von 100%. 

 
Hinweis: Für einige Anwendungsbereiche werden andere Gummiarten wie Hypalon, Butyl oder 
Naturkautschuk verwendet. Bitte setzen Sie sich bei diesen Anforderungen mit C.M.O. in Verbindung. 

 
SITZE/DICHTUNGEN 

Material Temp. max. 
(C) 

Anwendungsbereiche 

EPDM (E) 90 * Wasser, Säuren und nicht-mineralische Öle 
Nitril (N) 90 * Kohlenwasserstoffe, Öle und Fette 
Viton (V) 200 Kohlenwasserstoffe und Lösemittel 
Silikon (S) 200 Lebensmittelprodukte 

HINWEIS: Weitere Einzelheiten und andere Werkstoffe auf Anfrage. *   Bei EPDM und Nitril bis Max.temp.: 120C auf 
Anfrage. 

Tabelle 2 
4- WELLEN 

 

Die Wellen der Rückschlagventile RT von 
C.M.O. sind aus massivem Edelstahl 
AISI316, AISI420 usw. Dadurch sind sie 
hochwiderstandsfähig und haben eine 
ausgezeichnete Rostbeständigket. 
Für die Kraftübertragung zwischen Klappe 
und Wellen werden parallel angeordnete 
Passfedern (4) verwendet, weshalb sowohl 
in die Klappe (2) als auch in die Wellen (3) 
mehrere Passfedernuten eingearbeitet 
sind. Damit die Wellen (3) leicht drehen 
können, sind zudem selbstschmierende 
Bronzehülsen (5) in die Gehäusenaben (1) eingebaut. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abb. 8 
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5- O-RINGE 
 

Zur Sicherstellung der Dichtigkeit der Wellen werden O-Ringe 
(4) verwendet. Die einzigen Stellen, an denen Leckagen vom 
Ventilinneren nach außen auftreten können befinden sich 
zwischen den Wellen (2) und den Gehäusenaben (1). Deshalb 
werden dort O-Ringe (4) auf einem Bronzeflansch (3) 
angebracht. Normalerweise sind die bei den Ventilen RT 
verwendeten O-Ringe aus Nitril, doch können auf 
Kundenwunsch auch andere Elastomerarten verwendet werden. 

 
6- ANTRIEBE 

 

 

Abb. 9 

 

Dieser Ventiltyp verfügt über ein 
Antriebssystem, das aus Gegengewicht 
und Hydraulikzylinder besteht, welches 
jedoch nur für den Schließvorgang 
vorgesehen ist. Wie bereits erwähnt ist es 
die doppelt exzentrische Bauweise, durch 
die das Fluid selbst das Ventil beim 
Durchfließen öffnet. Ändert sich die 
Flussrichtung und entspricht nicht mehr 
der durch den Pfeil auf dem Gehäuse 
angegebenen, schließt das Fluid mithilfe 
des Gegengewichtes das Ventil. Der 
Hydraulikzylinder dient als Dämpfer auf 
den letzten 10% des Schließhubs. Dadurch 
schließt sich das Ventil sanft und es wird 
der Druckstoßeffekt in der Rohrleitung 
vermieden. Dieser Hydraulikzylinder hat einen Ölbehälter, mit dem ein geschlossener Kreis durchgeführt 
wird. Dieser Kreis beinhaltet ein Regelventil, mit dem die Schließzeit bzw. -geschwindigkeit durch 
Drosselung des Hydraulikölflusses zwischen Behälter und Zylinder eingestellt werden kann. 
Einer der großen Vorteile dieses Antriebs besteht darin, dass keinerlei Art elektrischer Stromversorgung 
benötigt wird. Dies ist eine der Eigenschaften, durch die diese Ventile ideal für die Verwendung als 
Sicherheitsventile in Notfallsituationen sind. Allerdings muss aufgrund des Ventildesigns und der 
Antriebsart beachtet werden, dass die Klappe nicht in Zwischenstellungen angehalten werden kann. 

Große Auswahl an Zubehör: 
Mechanische Anschläge 

Sperrvorrichtungen 
Stellungsregler 

Endschalter 
Näherungsschalter 

... 

Abb. 10 
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  ZUBEHÖR UND OPTIONEN  
 

Es gibt verschiedene Zubehörteile, um das Ventil an die spezifischen Arbeitsbedingungen anzupassen, 
z.B.: 

 
Anschlussdosen, Kabel und pneumatische Verrohrung: 
Lieferung fertig montierter Einheiten mit allen erforderlichen 
Zubehörteilen. 

 
Mechanische Endanschläge oder induktive Näherungssensoren 
(Abb. 11): 
Am Ende einer der Wellen befindet sich ein Pfeil, der die 
Öffnungsposition des Ventils anzeigt. Dieser Pfeil betätigt die 
mechanischen Endanschläge, welche die jeweilige Stellung des 
Ventils anzeigen. 
Auf Kundenwunsch können statt mechanischer Endanschlägen 

auchNäherungsschalter 
eingebaut werden. 

 
Stellungsregler (Abb. 12): 
Muss die Ventilstellung per 
Fernzugriff   festgestellt 
werden, kann  ein 
Stellungsregler   installiert 
werden, der die Stellung des 
Ventils  kontinuierlich 
anzeigt. 

Mechanische Blockiervorrichtung (Abb. 13): 
Ermöglicht das mechanische Blockieren des Ventils 
für längere Zeit in einer festen Stellung. 

 
Mechanische Hubbegrenzer (mechanische 
Anschläge): 
Erlauben die mechanische Einstellung des 
Öffnungsgrads des Ventils durch Begrenzung des 
Drehhub der Klappe. 

 
Schutzvorrichtungen (Abb. 14): 
Zur Erfüllung der europäischen 
Sicherheitsvorschriften (“CE”-Kennzeichen) können 
die Ventile RT mit metallenen Schutzvorrichtungen 
auf dem Verfahrweg von Pleuelstange und 
Gegengewicht ausgestattet werden, womit 
verhindert wird, dass ein Körper oder Objekt aus 
Versehen eingequetscht bzw. mitgerissen wird. 

Abb. 11 

 Abb. 12 
  Abb. 13  

Abb. 14 
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Tabelle 

Epoxybeschichtung: 
Alle Gehäuse und Bauteile aus Eisen oder Kohlenstoffstahl der Ventile von C.M.O. sind mit EPOXY 
beschichtet, da diese den Ventilen eine große Rostbeständigkeit und eine ausgezeichnete 
Oberflächenbeschaffenheit verleiht. Die Standardfarbe von C.M.O. ist blau RAL-5015. 

 

  ANGABEN ZU FLANSCHMASSEN UND BAULÄNGEN  
 
 

 
Die Baulängen der Rückschlagventile 
RT von C.M.O. entsprechen EN 558 
Tabelle 2 Serie 13. 

 
Die Flanschbohrungen sind 
kundenspezifisch, wobei Bohrungen 
nach EN 1092-2 PN10 am häufigsten 
Anwendung finden. 

 
Tabelle 3 enthält die üblichen Maße 
für Flanschbohrung und Baulänge. 
Zusätzlich wird das jeweils 
erforderliche Anzugsmoment für die 
Installation zwischen Flanschen 
angegeben. 

 
 
 
 
 

Tabelle 3 

. 
 
 
 
 

DN 
FLANSCHBOHRUNGEN 
nach EN 1092-2 PN10 

ANZUGS- 
MOMENTE 

A Anz. Ød ØD ØK (Nm) 
150 140 8 22 315 240 88 
200 152 8 22 340 295 88 
250 165 12 22 395 350 88 
300 178 12 22 445 400 88 
350 190 16 22 505 460 88 
400 216 16 26 565 515 152 
450 222 20 26 615 565 152 
500 229 20 26 670 620 152 
600 267 20 30 780 725 223 
700 292 24 30 895 840 223 
800 318 24 33 1015 950 303 
900 330 28 33 1115 1050 303 

1000 410 28 36 1230 1160 412 
1200 470 32 39 1455 1380 529 
1400 530 36 42 1675 1590 685 
1600 600 40 48 1915 1820 1414 
1800 670 44 48 2115 2020 1414 
2000 760 48 48 2325 2230 1414 
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